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Die Königsfamilie der Schützenabteilung 2008 





Liebe Postler,  

wir leben in turbulenten Zeiten. Als Anfang Oktober praktisch über Nacht die 
Wirtschaftskrise über unsere Erde hereinbrach, wusste keiner so genau was denn 
da so alles auf uns zukommt. Unsere Fußballjugend, für die wir unsere 
halbjährliche Altpapiersammlung veranstalten, stand mit viel Papier in den 
Startlöchern. Doch der Preisverfall hatte auch den Rohstoff Papier voll erwischt. 
Statt 70 Euro wie im März 2008 wurden uns von der Firma Fischer nur noch 20 
Euro geboten. Herr Fischer schlug vor, bis zum Frühjahr zu warten, in  der 
Hoffnung, dass bis dahin die Preise wieder steigen. Aus damaliger Sicht ein gut 
gemeinter Rat, aus heutiger Sicht müssen wir bei unserer Aprilsammlung mit noch 
niedrigeren Preisen rechnen. Aber der Lagerraum muss gelehrt werden, da die 
Rückrunde ansteht. Da wird jeder qm Platz benötigt. 

Turbulent ging es auch in unserer Fußballabteilung zu. Bereits am 3. und 4. 
Januar stand die Hallenstadtmeisterschaft an. (Bericht ab Seite 12) Es gab zwar 
in den Tagen vor dem Startschuss noch die ein oder andere heikle Situation, aber 
am Ende haben wir das Turnier mit Hilfe unserer Freunde vom ETSV, den  
Mitarbeitern des BFV und zahlreichen eigenen Helfern gewohnt souverän über die 
Bühne gebracht. Es gab viel Lob von allen Seiten. Allen die mitgeholfen haben, 
unser herzlichster Dank. 

Turbulent ging es auch 1999 beim Post SV Würzburg zu. 10 Jahre ist es 
mittlerweile her, als in der Juni-Mitgliederversammlung die schmerzliche Wahrheit 
auf den Tisch kam, „der Post SV Würzburg steht am Rande des finanziellen 
Abgrunds“. Auf unseren Seiten „vor 10 Jahren“ (ab Seite 6) werden wir in den 
diesjährigen Ausgaben des Vereinsheftes noch einmal zurück schauen. Dabei 
wollen wir keine schmutzige Wäsche waschen, sondern uns daran erinnern, dass 
einige Wenige mit ihrem Handeln unserem Verein für Jahre geschadet haben. 

Für den Post SV Sieboldshöhe Würzburg im Jahr 2009 gilt dies allerdings nicht. 
Trotz unserer finanziellen Engpässe sind wir doch seit dem Zusammenschluss 
beider Hauptvereine hervorragend aufgestellt. So sollten wir trotz Finanzkrise 
beruhigt ins neue Jahr 2009 gehen. Für dieses wünsche ich Euch alles Gute und 
Gesundheit 

Euer Gerhard Rumpel   - Pressewart – 
 

 



Unsere Abteilungen 
Gymnastik  Karin Wagner 

Max Plank Str. 6a 
97082 Würzburg 
��   0931 / 41 51 86  

 Kraftsport Gerhard Theobald 
Kleelein 12 
97265 Hettstadt 
��  0931 / 46 75 001 

Damengymnastik 
Kinderturnen  

Hildegard Brünn 
Franziskanergasse 5 
97070 Würzburg 
��   0931 / 666 83 83 

 Leichtathletik Rudi Zimmer 
Hans Löffler Str. 39 
97074 Würzburg 
��  0931 / 80 49 338 

Damen:  
Mo., 19:00 – 20:30 Uhr 
Johannes Kepler Schule 

Kinder:   
Di., ab 16:00, Mi., ab 16:30 Uhr 
Johannes Kepler Schule 

 

 Winter:   
Fr., 18:30 Uhr Joh. Kepler Schule 
So., 10:00 Spielplatz Sieboldanlagen 
 
Sommer:   
Mo., Mi., Fr. ab 18:00 Uhr 
Sanderrasen (ab den Osterferien) 
 

Fußball  Helmut Bolldorf 
Wittelsbacherplatz 2 
97074 Würzburg 
��   0931 / 7 44 75  

 Sportschießen Dieter Luthardt 
Talstr. 54 
97318 Kitzingen 
��   09321 / 2 55 00 

Karate 
(Shito-Ryu)  

Detlef Jörg 
Sedanstr. 21 
97082 Würzburg 
��   0931 / 45 02 303 

 Volleyball Stefan Obermeier 
Klosterhof 26 
97299 Zell 
��   0931 / 46 50 211 

Karate 
(Shotokan) 

Dr. Stefan Heise 
Hoffeldäckerweg 53  
97084 Würzburg 
��   0931 / 6 78 66 

   

 

Das Titelbild  
Zeigt die Königsfamilie der Schützenabteilung 2008. Von Links der 1. Ritter Franz 
Smital, Schützenkönig Peter Wisshofer, Jugendkönigin Verena Putz, Königin 
Gertrud Trenz und der 2. Ritter Andreas Böhm. 
 
 

 

 

Redaktionsschluss 
 

für Heft 2 / 2009 
 

15. Juli 2009  
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Unsere herzlichen Glückwünsche allen 
Mitgliedern die in den Monaten April bis 
September 2009 Geburtstag feiern. 

 

12.04. Gehrig Horst 80. Geb.  07.08. Fischer Alfred 86. Geb.
13.04. Schwinn Manfred 73. Geb.  10.08. Andrè Sylvia 50. Geb.
17.04. Michler Gudrun 50. Geb.  14.08. Horn Theobald 60. Geb.
21.04. Daut Felix 79. Geb.  26.08. Nusser Beate 74. Geb.
25.04. Tast Gertrud 71. Geb.  28.08. Schreiber Georgia 50. Geb.
28.04. Pompe Wolfgang 50. Geb.     
    04.09. Kastner Iris 50. Geb.
05.05. Kosmala Waldemar 81. Geb.  04.09. Gegner Harry 84. Geb.
31.05. Popp Bernhard 50. Geb.  11.09. Schwarz Joachim 60. Geb.
    18.09. Götz Hubert 73. Geb.
03.06. Jahnel Wolfgang 50. Geb.  23.09. Stein Margarete 83. Geb.
03.06. Schäfer Gerhard 60. Geb.  24.09. Hundt Karin 60. Geb.
07.06. Durchholz Valentin 71. Geb.  24.09. Roos Hans 70. Geb.
12.06. Buttinger Johann 75. Geb.  27.09. Lömpel Reinhold 78. Geb.
21.06. Schwenkert Käthe 77. Geb.  28.09. Graf Heinz 70. Geb.
24.06. Jaeger Babara 50. Geb.  28.09. Schott Karl-Heinz 50. Geb.
    29.09 Berberich Willibald 50. Geb.
01.07. Schöpe Irmgard 73. Geb.     
04.07. Frauenstein Roland 60. Geb.     
06.07. Stockmann Gotthard 60. Geb.     
07.07. Meyer Alfred 70. Geb.     
15.07. Quent Dieter 60. Geb.     
30.07. Slodczyk Horst 70. Geb.     
31.07. Dörrler Brigitte 50. Geb.     
       
An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Geburtstagskindern für Ihre Treue zu 
unserem Verein bedanken und wünschen Ihnen noch viel Glück und Gesundheit 
auf Ihrem weiteren Lebensweg. 

 



 
 

 
Einladung zur Delegiertenversammlung des 

Post SV Sieboldshöhe Würzburg e.V. 
 
 
 

Termin:  Freitag, 20. März 2009 
Uhrzeit:  19:00 Uhr 
Tagungsort: Vereinslokal des Po st SV Sieboldshöhe Würzburg  

 Würzburg, Sanderheinrichsleitenweg 15, 97074 
 Würzburg, Jugendraum 

 
 
 

Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung 
2. Feststellung der ordentlichen Einberufung und der  

Beschlussfähigkeit 
3. Totenehrung 
4. Bericht des Präsidenten 
5. Bericht der Schatzmeisterin  
6. Bericht des Wirtschaftsrates 
7.  Bericht der Kassenprüfer 
8. Entlastung der Vorstandschaft 
9. Bericht des Sportbeirates 
10.  Bericht der Abteilungsleiter  
11.  Bericht des Ehrenrates 
12. Anträge und Verschiedenes 

 
Anträge sind bis spätestens zum 07.03.2009 an das Präsidium einzureichen. 
 
Das Präsidium 
 
 
Hinweis: Die Delegiertenversammlung ersetzt nach der am 21.09.2007 
verabschiedeten neuen Satzung die bisherige Mitgliederversammlung. Die 
Delegiertenversammlung ist öffentlich, stimmberechtigt sind allerdings nur die 
der Delegiertenversammlung angehörenden Personen und Organe (§ 18 Abs. 
1 der Satzung).  
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„Vor 10 Jahren“ 
Januar 1999 
Die Bowlingabteilung berichtet ausführlich von ihrer Weihnachts- und 
Silvesterfeier. Sportliche Rückblicke finden wir nicht. 

Viel Positives gibt es aus der Fußballabteilung. Die Alten Herren gehen mit zwei 
Siegen in die Winterpause. Und die Herrenteams liegen nach der Vorrunde auf 
dem 3. (I. Mannschaft) und 1. Platz (II. Mannschaft). Die Juniorenteams stellen 
sechs Herbstmeister. Auch die Damen und B-Juniorinnen gehen als 
Herbstmeister in die Rückrunde. Aus heutiger Sicht viel  interessanter ist ein 
Nebensatz im Bericht der U7(G)-Junioren: „Trainiert werden unsere Jüngsten von 
drei B-Junioren (Daniel Primke, Florian Boos, Robert Wirth). Ein „Experiment“, 
das als gelungen bezeichnet werden kann.“ Bereits die ersten Versuche, unsere 
Junioren-Mannschaften mit eigenen (A- oder B-)Juniorenspielern als Trainer zu 
besetzen, liefen sehr erfreulich und dies haben wir ja in den letzten Jahren noch 
intensiviert. 

Was viele Leser unseres Vereinsheftes nicht wissen, der Post SV hat zwei 
Karateabteilungen! Für aufmerksame Leser nur auf der Seite „Abteilungen“ 
erkennbar.  In der Januar-Ausgabe 99 kommen die Leser des „Postsportler“ in 
den Genuss eines Berichtes von Abteilungsleiter Detlef Jörg. Auf zwei Seiten 
preist er die Vorteile an, warum Mann/Frau Karate als Sportart erlernen sollten. 
Als Pressewart würde ich mich freuen, wenn beide Karateabteilungen nach einer 
Pause von zehn Jahren (!), ein Lebenszeichen in Form eines Berichtes, von sich  
geben würden. 

Die Kegelabteilung hat mit Willi Metzger einen neuen Kegler-König. Die 
sportlichen Vorrunden-Wettkämpfe fielen nicht so toll aus. Die 1. Mannschaft 
Herren belegt den 5. Platz, die 2. Mannschaft steht ganz oben und die Damen 
haben noch kein Spiel gewonnen.  

Die Sportschützen haben eine neue Königsfamilie. König wurde Manfred Putz, 1. 
Ritter Ludwig Senft, 2. Ritter Robert Härth und Königin Helga Bauer. Und es gab 
noch einen Jugendkönig und eine –königin. Diese wurden Gerald Bauer und 
Bianca Putz. Des Weiteren nehmen Berichte über die Vereinsmeister des Jahres 
98 und über den 80. Geburtstag von Ehrenschützenmeister Rudolf Stein den 
meisten Platz ein. Rudolf Stein war 20 Jahre 1. Schützenmeister des Post SV  
und „der Motor für den Bau der Schießanlage und die Entwicklung der Abteilung“. 
Auch im heutigen Vereinsheft gehen wir auf Rudolf Stein ein.  

Ebenfalls unterschiedliche Ergebnisse meldete die Tischtennis-Abteilung. Die 
Damen auf Platz 5, die 1. Mannschaft Herren auf dem 1. Platz und die 2. 
Mannschaft auf dem 6. Platz. Für unseren Rückblick ist folgende Bemerkung von 
Abteilungsleiter Alexander Luthe interessant: „Wir sind wieder weniger geworden, 
denn zum Jahresende haben uns zwei eifrige Mitglieder verlassen. … In seinem 
Fall bekommt man deutlich vor Augen geführt, dass die Verlängerung der 
Ladenöffnungszeiten reale Konsequenzen auf die Freizeitunternehmen der 
Mitarbeiter hat“.  Eine Situation, die sich in unserer Zeit weiter verschärft hat. Aber 
nicht nur bei Erwachsenen, sondern auch bei den Jugendlichen (Stichwort G8).  



Die Twirling-Leitung freut sich über die 15jährige Zugehörigkeit von Christina 
Söder zur Abteilung.  

Den Abschluss bildete wie immer die Wanderabteilung. Abteilungsleiter Ignaz 
Franz berichtete über die Zwei-Tagesfahrt in die Pfalz. Im Dezember gab es die 
alljährliche Winterwanderung, die in diesem Jahr auch den Namen verdiente, da 
es während der zweistündigen Wanderung schneite.  

 

April 1999 
Ein für den Post SV Würzburg wegweisendes Jahr hat begonnen. Das wird vor 
allem in der Aprilausgabe des „Postsportlers“ ersichtlich. Das Heft beginnt mit 
dem Bericht zur Mitglieder-Jahreshauptversammlung, die am 28. März stattfand. 
In dieser Versammlung wird nicht nur die American Football Abteilung offiziell 
aufgelöst, es müssen auf Grund der finanziellen Lage auch die Mitgliedsbeiträge 
angehoben werden. Einer der Gründe, „die enormen  Kürzungen der Zuschüsse 
durch die deutsche Post AG und der Telekom“.  Es wird auch eine neue 
Vorstandschaft gewählt. Mit Günter Vey und Anton Specht werden gleich zwei 
neue Vorsitzende in die Vorstandschaft zu Rainer Wunderlich gewählt. Die beiden 
Vorgänger Gerhard Kempe und Peter Huth stehen nur noch als „Kassenprüfer“ 
zur Verfügung.  

Ein aufmerksamer Leser erkannte bereits an den wenigen Zeilen zur 
Jahreshauptversammlung, dass etwas beim Post SV Würzburg im Argen liegt. 
Dieser Eindruck wurde noch verstärkt, denn in der Heftmitte gab es zwei 
Einladungen zu einer außerordentlichen Mitgliederversammlung für den 11. Juni 
1999. Die im Heft eingebundene Einladung wurde durch eine nachträglich 
eingelegte ersetzt. Die Tagesordnungspunkte ließen einiges befürchten. U a. 
Aufhebung des Entlastungsbeschlusses der Mitgliederversammlung, Beschlüsse 
über Änderung der Satzung und Neuwahlen (2. und 3. Vorsitzender, 
Schatzmeister und Verwaltungsrat), obwohl diese ja im März erst durchgeführt 
wurden. Noch eine Zahl die zeigte, dass der Post SV Würzburg auf schwere 
Zeiten zuging, die Auflage vom Januar-Heft zum April-Heft wurde von 1000 auf 
900 herabgesetzt. 

Es gab natürlich auch (Sport)-Berichte aus den Abteilungen. Badminton 
Abteilungsleiter Manfred Hartmann berichtete vom Abstieg des Herrenteams aus 
der A-Klasse. Somit ist seine Prognose vom Oktober 98, dass es eine Zittersaison 
wird, negativ in Erfüllung gegangen. Es gab aber auch einen Lichtblick. Mit 
Katharina Reitmaier und Ella Bergen wurden „nach jahrelanger Abstinenz“ wieder 
zwei Mädchen des Post SV in der unterfränkischen Rangliste geführt. Trotzdem 
zu wenig, denn für das Männerteam fehlte es weiterhin an Nachwuchs. 

Die Dart-Abteilung berichtet über gute Leistungen ihres Teams und den Aufstieg 
in der Tabelle der Unterfrankenliga. Des Weiteren freut sich Abteilungsleiter Uwe 
Greiser über die Ausrichtung der Fränkischen „Steel-Dart-Meisterschaften 1999“. 
Dies ist ein Vergleichskampf zwischen dem Unter-, Mittel- und Oberfränkischen 
Dartverband. 
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Die Alten Herren der Fußballabteilung eilen in der Halle von Erfolg zu Erfolg. Vize-
Stadtmeister und Super-Cup-Gewinner dürfen sie sich nennen. Die 1. Mannschaft 
startet mit nur vier Punkten aus drei Spielen in die Rückrunde. Der anvisierte 2. 
Platz gerät in Gefahr, genauso wie die mögliche Meisterschaft des Reserveteams 
nach einer 1:7 Heimniederlage gegen Thüngersheim.  

Von einer erfolgreichen Hallensaison berichtet die Juniorenabteilung. Die F-, E- 
und D-Junioren standen in den Endspielen um die Würzburger 
Hallenstadtmeisterschaften. Die F- und E-Jugend konnte den Titel holen und die 
D-Jugend verlor nach „dramatischem Verlauf durch ein golden Goal“ knapp und 
wurde Zweiter. Die E1-Jugend gelang mit dem Gewinn der Kreismeisterschaft 
sogar das Double. Neben diesen sportlichen Erfolgen findet auch folgende 
Randnotiz Erwähnung, die zeigt, dass die Fußballabteilung seit Jahren auch 
außerhalb des Sportes immer zukunftsorientiert am Ball ist: „Wie aktiv der PSVS 
Jugendarbeit betreibt, soll unsere Schluß-Info zeigen. Dank Gerhard Rumpel (E4-
Trainer) sind wir mit einer eigenen Homepage im Internet vertreten:“ So feiert also 
die Fußballabteilung in diesem Jahr das 10jährige Bestehen ihrer Homepage im 
world wide web.  

Die Kegelabteilung berichtet von folgenden Abschlussplatzierungen: 1. 
Mannschaft Herren 5. Platz in der Bezirksliga A-Süd, 2. Mannschaft Herren 5. 
Platz in der Kreisliga Süd und die Damen belegten trotz „hervorragendem 
Zusammenhalt“ den 10. und letzten Platz in der Bezirksliga A-Süd/West. 

Bei den Sportschützen fand eine Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen statt. 
Gewählt wurden Dieter Luthardt, Renato Basso und Gertrud Trenz (1., 2. und 3. 
Schützenmeister/in), sowie Friederike Neubauer als Gesamtsportleiterin. Sportlich 
gab es viel Positives zu berichten. Mit 31 Gold-, 20 Silber- und 15 
Bronzemedaillen wurde der Post SV bei den Gaumeisterschaften die Nummer 1 
im Gau. 

Auf und Ab in der Tischtennisabteilung. In Gedichtform wird das Aus der Damen-
Mannschaft verarbeitet. Die 1. Mannschaft der Herren feiert nach einem 9:1 Sieg 
über die 2. Garnitur des TSV Gerbrunn die Meisterschaft in der Kreisliga 
Würzburg-Ost. Und die 2. Mannschaft konnte krankheitsbedingt fast nie in 
Bestbesetzung antreten, so dass auch hier der Abstieg am Ende der Runde 
feststand. Vereinsmeister wurde erneut Dieter Schwind. 

Die Twirlingmädchen traten bei einigen Faschingsveranstaltungen auf und 
bekamen sehr viel Beifall für ihren Leuchtstabtanz. Bei den einzelnen 
Sichtungsturnieren lief es nicht so gut, so dass „nur mit verschärftem Training“ 
eine mögliche Teilnahme an den Deutschen Meisterschaften erreicht werden 
kann. 

 

Im nächsten Vereinsheft lesen Sie: Was brachte die Außerordentliche 
Mitgliederversammlung und wie starteten die einzelnen Abteilungen in die neue 
Saison 99/00.  
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Fußball 

 
 

Helmut Bolldorf 
Wittelsbacherplatz 2 
97074 Würzburg  
��    0931-74475 

 

 
 
 

Alte Herren 
 
 
Sehr geehrte Sportkameraden,  
 
Nach jetzt fast einem Jahr der Wiederbelebung der “Alten Herren”, kann ich 
positiv berichten, dass es uns gelungen ist diese Abteilung des Post SV 
Sieboldshöhe wieder  ins Leben zu rufen. Durch das Aktivieren  früherer 1. und 2. 
Mannschaftsspieler des SV-Sieboldshöhe (Harald Baier, Roland Hetzel und 
Jürgen Zirkelbach) und des Post SV (Ernest Beck, Jimmy Geheimer, Erich 
Grümpel, Michael  Göbel, Frank Deppisch, Stefan Oestreicher, Florian Geiger, 
Hans Gerner und Thomas Zipperer) sowie den Neuzugängen (Enrico Schwamm,  
Jürgen  Haas, Berthold Werner und Andreas Hofbauer) haben wir einen  festen 
Stamm erhalten, mit dem ein gutes Training möglich ist. Wir werden in diesem 
Jahr auch einige Freundschaftsspiele ausmachen und wir hoffe an der Hallen - 
Stadtmeisterschaft besser abzuschneiden als letztes Jahr (Wohl nicht schwer, 
hoffe ich). Vielleicht hat einer wieder Lust bekommen sein Fußballschuhe zu 
schnüren, der ist recht herzlich bei uns willkommen. Wir trainieren immer 
mittwochs um 19 Uhr auf der Sieboldshöher Seite. 
 
Bei Fragen bitte  anrufen: 
Michael Köller  0931/6605062  oder 0151-52713384 
Thomas Zipperer 0931/7845092 
 
Mit sportlichen Grüßen 
Michael Köller 
 
 
 
 

Unsere Internetadressen: 
 

http://www.post-sv-sieboldshohe.de
 

http://www.jfg-mainfranken-wuerzburg.de 
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Bericht der Aktivität 
 
Liebe Sportfreunde, 
 

unsere aktiven Mannschaften befinden sich zurzeit in der wohlverdienten 
Winterpause. Diese wird natürlich auch genutzt, um sich von der Vorrunde zu 
erholen, allerdings auch, um die Gemeinschaft zu stärken. Zu diesem Zweck 
trafen sich z. B. alle aktiven Mannschaften zum Bowlingspielen, organisierten ein 
Weißwurstfrühstück mit anschließendem Spielnachmittag, gehen gemeinsam zum 
schwimmen usw. Man sieht also, die Mannschaften sind auch in der Spielpause 
aktiv, wenn auch auf eine etwas andere Weise. Hinzu kommen natürlich für alle 
Mannschaften diverse Hallenturniere/-meisterschaften. Und ehe man sich 
versieht, stehen bereits die ersten Vorbereitungsspiele auf dem Programm. 
 
Die Rückrunde beginnt für die Mannschaften wie folgt: 
 

1. Mannschaft: Samstag, 01.03.09, PSVS - Kirchheim 
2. Mannschaft: Sonntag, 08.03.09, PSVS – Kist 
3. Mannschaft: Sonntag, 08.03.09, TV 1873 – PSVS 

Damen:        Sonntag, 29.03.09. PSVS – Langendorf 
 
 
Da wir ja aktuell 4 aktive Mannschaften im Spielbetrieb haben, musste aus 
Platzgründen die Weihnachtsfeier in eine größere Lokalität verlegt werden. Durch 
Beziehungen unseres Sportfreundes Thomas Zipperer konnten wir das Casino 
der WVV anmieten. In einem sehr schönen Ambiente konnten wir an diesem 
Abend ca. 120 Sportfreunde, Ehrengäste und Verantwortliche begrüßen. Der 
Abend wurde musikalisch von Yvonne Göbel (Querflöte) begleitet. Nach dem 
Verzehr des Büffets und einigen Weihnachtsansprachen kam mit dem Auftritt des 
Nikolaus der absolute Höhepunkt des Abends. Erich Tast hat wieder einmal in 
charmanter und witziger Art das Fußballjahr 2008 Revue passieren lassen und für 
viel Gelächter gesorgt. Ich möchte mich an dieser Stelle ganz herzlich bei den 
Leuten bedanken, die mit mir zusammen diese Weihnachtsfeier organisiert und 
durchgeführt haben. 
 

Als nächster Höhepunkt stand dann im Januar die Stadtmeisterschaft auf dem 
Programm. Hierzu finden Sie nachfolgend einen gesonderten Bericht. Ich möchte 
mich an dieser Stelle aber bei allen aktiven (Damen und Herren ) Mannschaften 
bedanken, die an diesen Tagen wirklich in vorbildlicher Manier mitgeholfen haben. 
Hervorzuheben wäre an dieser Stelle das Aufräumen am Sonntag, das um ca. 
20.45 Uhr abgeschlossen war. Man hat also wieder einmal gesehen, dass man 
gemeinsam viel erreichen kann. 
 
Mit sportlichen Grüßen 
Roland Hetzel 
Sportleiter 
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Bericht zur 28. Würzburger Hallenstadtmeisterschaft 

Post SVS Würzburg glänzt mit toll organisiertem Turnierverlauf 
 
Gleich zum Jahresbeginn, am 03.und 04. Januar 2009, fanden die 28. 
Würzburger Hallenstadtmeisterschaften im Fußball statt. Der Ausrichter in diesem 
Jahr waren wir, der Post SV Sieboldshöhe Würzburg. Um es gleich vorweg zu 
nehmen, das Turnier war ein voller Erfolg. Wir bekamen viel Lob von allen Seiten. 
Über 3.000 Zuschauer verfolgten an beiden Tagen die Veranstaltung. 
Nachfolgend blicken wir themenbezogen auf die Stadtmeisterschaft zurück. 
 

Sicherheit 
Das Turnier stand auf Grund der Vorkommnisse im letzten Jahr unter besonderer 
Beobachtung. Der bayerische Fußballverband forderte bereits im Vorfeld von uns 
ein Sicherheitskonzept. Dazu gehörte ein Sicherheitsdienst. Security-Chef 
Christian Lenz und sein Team sorgten mit ihrer Präsenz für Ruhe und Ordnung. 
Trotzdem war das Medieninteresse riesengroß. Am Finaltag hatten sich „7“ 
unterschiedliche Medienvertreter (Radio, Fernsehen, Presse) direkt vor Ort 
angesagt, um sich selbst einen Überblick zu verschaffen. Und auch unser 
Pressewart Gerhard Rumpel musste am späten Abend den Bayerischen 
Rundfunk für eine kurze Zusammenfassung zur Verfügung stehen. Fazit: Das 
Turnier verlief reibungslos ohne besondere Vorkommnisse. 
 

Turnierleitung 
Die Turnierleitung war an den beiden Tagen hochrangig besetzt. Unter der 
Organisation von Roland Hetzel konnten für die Turnierleitung Werner Pfeiffer und  
Gerhard Weißenberger (Sportgerichte des BFV) gewonnen werden. Uwe Röhr, 
Spielgruppenleiter des BFV, zeigte seine musikalische Ader am Mischpult. Mit 
seinen Jingles traf er der Situation entsprechend immer den richtigen Ton. Am 
Finaltag moderierte Matze Bielek von Funkhaus Würzburg das Geschehen auf 
dem Parkett. Mit Live-Schaltungen hielt er die Hörer von Radio Gong auf dem 
Laufenden.  
 

Sportlicher Verlauf des Turniers 

 

Der Post SV Sieboldshöhe hat 
sich mittlerweile unter den Top-
Vier-Hallenteams in Würzburg 
etabliert. Auch in diesem Jahr 
wurde wieder das Halbfinale 
erreicht. Ohne Gegentor und mit 
10 Punkten schloss das Team um 
Trainer Hess die Vorrunde in 
Gruppe B als Erster ab. Nicht so 
gut lief es bei unserem ETSV-
Team (Spieler der 3. Mannschaft). 
Sie konnten nur 4 Punkte erringen. 
Dies reichte leider nur für den 4.  

Michael Kaiser konnte das 1:0 gegen den SC 
Heuchelhof schießen 

Platz in Gruppe A. 



Besonders spannend machte es unser Team in der Zwischenrunde. Nach dem 
Unentschieden gegen Oberdürrbach und einer Niederlage gegen die Würzburger 
Kickers stand das Team vor dem Aus. Im letzten Spiel der Zwischenrunde musste 
gegen die DJK Würzburg ein Sieg mit 3 Toren Unterschied her, damit das 
Halbfinale noch erreicht werden konnte. Daniel Zschalig erlöste Mannschaft und 
Fans mit seinem 4:1 Treffer wenige Sekunden vor der Schlusssirene. 
 
Im Halbfinale zeigte unser Team das beste Spiel. Gegen den hohen Favorit, dem 
Würzburger FV, wurde kein Ball verloren gegeben und mit einer geschlossenen 
Mannschaftsleistung Paroli geboten. Die 1:0 Führung des WFV konnte Andreas 
Schwamm nach zweidrittel der Spielzeit ausgleichen. Beide Mannschaften 
erspielten sich noch Möglichkeiten zur Führung, ohne zählbaren Erfolg auf beiden 
Seiten, so dass die Entscheidung in einer dreiminütigen Verlängerung fallen 
musste. Der WFV nutzte eine Unachtsamkeit geschickt aus und landete den 
Siegtreffer. „Wir haben bewiesen, dass wir mithalten können“, sagte Trainer 
Thomas Hess, dessen Team in den vergangenen sechs Jahren fünfmal im Finale 
gestanden hatte: „Wir können auch heuer erhobenen Hauptes aus der Halle 
gehen.“ 
 
Im zweiten Halbfinale konnten sich die Lengfelder knapp mit 2:1 über die 
Würzburger Kickers durchsetzen. So standen sich im Finale der Würzburger FV 
und der TSV Lengfeld gegenüber. Am Anfang sah es so aus, als ob der WFV 
seinen zigsten Titelgewinn näher kommen sollte, denn sie gingen mit einer 
schönen Einzelaktion 1:0 in Führung. Doch praktisch zwei Minuten später war das 
Spiel gedreht. Die Lengfelder glichen mit zwei schönen Spielzügen aus und 
gingen in Führung. Durch den einzigen Patzer des WFV-Keepers Ralf 
Scherbaum, bauten die Lengfelder die Führung sogar noch aus. Trotz 
Schlussspurt und einer Zwei-Minuten-Strafe gegen Lengfeld konnte der WFV 
nicht mehr herankommen. Damit wurde der TSV Lengfeld der verdiente 
Stadtmeister 2009.  
 

Sehr beliebt, unsere Pinnwände. Hier konnte 
die Geschichte der Würzburger Hallenstadt-
meisterschaften nochmals nachgelesen 
werden.  

Das Präsidium des PSVS, Wolfgang Roth und 
Andrea Behr, übernahmen die Siegerehrung.  
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Essen und Trinken 
Unser schon umfangreiches Angebot (Kaffee, Kuchen, belegte Brötchen, Mett-
Stangen, Schnitzel etc.) wurde durch leckere Nudelgerichte des Restaurante 
Vesuvio abgerundet. Salvatore La Rosa, der Chef also persönlich, ließ es sich 
nicht nehmen, zwei Tage persönlich vor Ort die Besucher des Turniers mit seinen 
Speisen zu verwöhnen. Das City Cafe bereicherte die Getränkeauswahl mit 
alkoholfreien Cocktails, verschiedenen Weinen und Sekt. Auf Grund der hohen 
Besucherzahl konnten wir an beiden Tagen bei den Essenständen „Ausverkauft“ 
vermelden. 
 

Sonstige Höhepunkte 
Im Rahmen des Turniers boten wir eine Kinderbetreuung an, die gut 
angenommen wurde. Des Weiteren verlosten wir für die Eddys Fußballschule der 
SpVgg. Greuther Fürth zwei Plätze. Hier konnten wir als „Glücksfee“ unsere 
ehemalige Jugendspielerin und heutige U20 Nationalspielerin Katharina Baunach 
gewinnen. (Eddy’s Fußballschule findet vom 10. – 12. August auf dem Gelände 
des Post SV Sieboldshöhe statt. Mehr Informationen beim Bericht der Junioren.) 
Immer umringt waren unsere Pinnwände. Hier konnten die Besucher nochmals 
die Geschichte von 28 Jahren Hallenstadtmeisterschaft nachlesen und Anekdoten 
austauschen. 
 

Unsere ehemalige Juniorenspielerin und heutige 
U20-Nationalspielerin Katharina Baunach zog die 
Gewinner für die beiden Freiplätze der Eddys 
Fußballschule. 

Auch Sebastian, Sohn unseres Präsidenten 
Wolfgang Roth, fand die Kinderbetreuung toll. 

 

Danke 
Im Namen des Post SV Sieboldshöhe möchten wir uns bei allen Sponsoren für 
die Unterstützung bedanken. Das gilt vor allem für unsere ca. 140 Helfer aus den 
verschiedenen  Mannschaften, Eltern und Freunden. Vor allem möchten wir uns 
bei unseren Freunden vom ETSV bedanken, die uns an beiden Tagen tatkräftig 
zur Seite standen. 
 

Unseren Bericht möchten wir mit einem Zitat aus der Main Post beenden, dem 
nichts mehr hinzuzufügen ist: „…Nicht nur deshalb gab es viel Lob für den 
Veranstalter Post SV Sieboldshöhe und seinen Helfern vom ETSV, dessen 
Fußballer seit dieser Saison im Freien im Trikot der Postler auflaufen.“. 
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Junioren (1. JFG Mainfranken Würzburg) 

 
Zu Beginn unseres Rückblicks möchten wir uns bei allen, die uns aus der 
Juniorenabteilung bei der Austragung der Stadtmeisterschaft der Herren geholfen 
haben, bedanken. Vor allem die A- und B-Junioren waren stark vertreten. Bei den 
C- und D-Junioren waren leider viele verhindert und hätten sonst bestimmt gerne 
auch ihren Teil zum Erfolg dieser Veranstaltung beigetragen.  
 
Die bisherige Vorrunde hat in Teilen die Erwartungen erfüllt. Ein Erfolg ist zum 
Beispiel, wenn die U-13 (II) Junioren einen Titelfavoriten stolpern lassen oder die 
U-13 (III) den Gegner zum Verzweifeln bringt, „denn eigentlich müssten wir, der 
Verein xy,  die weghauen“.  So ist halt Fußball. Wir erleben das natürlich auch 
umgekehrt, wenn man sieht, wie schwer sich unsere U-19 Junioren gegen den 0-
Punkte-Vereine SV Altfeld getan haben. Eines zeichnet sich aber jetzt schon ab, 
auf einen Aufstieg unserer Teams müssen wir ein weiteres Jahr verzichten. Im 
Gegenteil, unsere A-, B- und C-Junioren müssen schauen, dass die Klasse 
erhalten bleibt. Wie wir den Aufstieg zukünftig erreichen können ist klar. Wir 
haben genug Potential in unseren Teams. Uns muss es gelingen den Nachwuchs 
an unseren Verein zu binden. Dass so etwas geht, zeigen uns viele Vereine in 
unserer Umgebung. Denn eins ist doch klar: Es kann doch nicht sein, dass wir bis 
einschließlich den U-13 Junioren zu den führenden Vereinen in der Region 
gehören und dann, wenn das große Abwerben losgeht, ins Mittelmaß versinken. 
Wir halten das Abwerben in dieser Altersklasse und wie es abläuft für einen ganz 
schlechten Stil. Doch um dies zu durchbrechen, sind alle gefordert: Trainer, 
Spieler und Eltern.  
 
Manchmal ist Abwechslung ganz entspannend. Beim Fußball, speziell in der 
Punkterunde ist sie weniger angebracht. Vor allem wenn man oben mitspielen 
will. Das ist so zu den U-19 (I) Junioren  noch nicht vorgedrungen. Sieg, 
Punkteteilung und Niederlage wechseln sich nämlich munter ab und sorgen so für 
eine nicht gewollte Abwechslung. Die Punkteteilungen gegen  
Tückelhausen/Hohestadt und gegen den TSV Rottendorf gehören dennoch zu 
den positiven Erlebnissen der Vorrunde. Die Niederlagen gegen Kickers (1 : 3) 
und JFG Süd-West (0 : 1) waren unglücklich. Aber was bitte sollte das Gekicke 
gegen den zwölften SV Altfeld (3 : 1) und den elften TSV Kleinrinderfeld (5 : 3) 
sein? Für die Rückrunde ist also mehr Kontinuität angesagt. Bei der 
Stadtmeisterschaft konnte das Team von Uwe Winter bis ins Halbfinale 
vordringen. Beim traditionellen Turnier zum Jahreswechsel in 
Schärding/Österreich hinterließen Anders, Pfautsch & Co. einen starken Eindruck 
– beim Abfeiern. Das Turnier war wie immer stark besetzt und dieses Mal reichte 
es nur für die Vorrunde.  
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Ein ganz hartes Brot mussten unsere U-19 (II) Junioren  verdauen. Als einziges 
Zweier-Team, zudem zusammengewürfelt aus B- und A-Juniorenspielern, tritt 
man ausschließlich gegen Einser-Teams an. Auf dem Pluskonto ist noch 
ausreichend Platz. Dort stehen erst drei Punkte. Betreut wird das Team von 
Sebastian Brückner und Maximilian Scheder. Beide werden in der Rückrunde auf 
das Abwehrverhalten ein besonderes Augenmerk legen müssen. Denn die 
Niederlagen fielen meist deutlich aus. In der Rückrunde werden die Jungs 
beweisen, dass sie besser als ihr jetziger 10.Tabellenplatz sind. 
 
An dieser Stelle könnten wir locker den Text der U-19 Junioren wiederholen. Nur, 
dass die U-17 Junioren  die Abwechslung perfektioniert haben. Sieg und 
Niederlage wechseln sich konsequent Woche für Woche ab. Egal wer da auf dem 
Platz gegenüber steht. Problem: Zwischen dem eigenen 9.Tabellenplatz und den 
vermeintlichen Abstiegsrängen ab Platz 10 konnte kein beruhigendes 
Punktepolster gelegt werden. Das kann in der Rückrunde noch eng werden. Denn 
noch steht nicht fest, wie viele Vereine tatsächlich absteigen. Vielleicht steht man 
bereits auf einem der Plätze, die nach unten führen.  
 
Das Saisonziel der U-15 (I) Junioren  kann nur Klassenerhalt heißen. Dass es 
schwierig wird dies zu erreichen, zeigten bereits die ersten Spiele. Die ersten 
zählbaren Punkte gab es erst am sechsten Spieltag. Der Sieg fiel durch 
angestauten Frust mit 6 : 1 gegen die JFG Sinngrund deutlich aus. Bis zur 
Winterpause addierten sich neun weitere Punkte dazu. Der Abstand zu den 
vermeintlichen Abstiegsrängen ist dadurch noch nicht hergestellt. 32 Gegentore in 
elf Spielen, also fast genau drei pro Spiel, zeigen, wo Trainer Robert Seitz in der 
Rückrunde den Hebel ansetzen muss. Es gilt den Abstieg, es wäre der zweiten in 
Folge, unbedingt zu vermeiden. Zum einen wäre es nicht gut für die aktuelle Elf. 
Zum anderen wäre es ein herber Rückschlag für den Verein, denn Ziel bleibt es 
nach wie vor, mit allen Teams in der BOL zu spielen. Beim Hallenturnier in 
Salzburg, das soweit man hört, allen gefallen hat, zeigten das Team um Markus 
Geyer und Aron Christner ansprechenden Fußball. Angespornt von dieser 
Leistung erfüllte das Team die Erwartungen dann bei der Stadtmeisterschaft voll. 
Im Halbfinale schied man unglücklich im Siebenmeterschießen gegen den 
späteren Sieger Würzburger FV aus.  
 
Bravourös schlagen sich die U-15(II) Junioren  in der Gruppe Kitzingen. Der Start 
verlief mit zwei Siegen und einem Unentschieden fast perfekt und sorgte für ein 
beruhigendes Punktepolster. Das war auch nötig, denn in den folgenden Partien 
gesellte sich nur noch ein Sieg dazu. Den Winter verbringt das Team auf dem 
8.Tabellenplatz.   
 
Von zwölf Teams steigen vier aus der BOL wieder ab, also ein Drittel der Vereine, 
die in der höchsten Liga in dieser Altersklasse spielen. Von diesen Rängen sind 
unsere U-13 (I) Junioren  ein gutes Stück entfernt. Zwar verlief der Saisonstart 
etwas schwierig, doch gegen alle Vereine, mit denen man sich auf Augenhöhe 
sieht, wurden die Punkte eingefahren. Herausragend war der 6 : 0 Sieg beim 
Würzburger FV. Die Wintersaison ist bei den U-13 Junioren alljährlich gespickt mit 



reizvollen Turnierteilnahmen. Bei Turnieren in Markt Indersdorf, Stegaurach und 
Langendiebach konnte man sich mit attraktiven Gegnern messen. Bei diesem 
Bericht ist noch nicht unser Intern. besetztes Turnier in Kürnach berücksichtigt. 
Und auch die Vorbereitung auf die Rückrunde bringt einen Promienten Verein auf 
unsere Anlage. Am Faschingswochenende planen wir das Gastspiel der U13-
Junioren der SpVgg Greuther Fürth auf unserer Anlage. 
 
Greuther Fürth ist noch Zukunftsmusik für unsere U-13 II Junioren . Vielleicht 
sieht man sich nächstes Jahr in Kürnach. Der Alltag bescherte der U-13 II Vereine 
wie Bayern Kitzingen, Dettelbach oder Estenfeld. Gegen dieses Trio gab es zum 
Saisonauftakt Siege. Von Euphorie getragen spielt das Team von Holger Konrad 
und Detlef Bardelt seither oben mit. Aus der Vorrunde ragte der Sieg gegen 
Titelfavorit TSV Lengfeld (2 : 1) heraus. Knapp eine Woche später scheiterte man 
nur knapp beim zweiten Titelfavoriten SV Bütthard. Kann das Team noch um die 
Meisterschaft mitspielen? Ein gelungener Start wird alles offen halten. Mit dem 
Spitzenduo können sie sicherlich mithalten. 
 
Zum Saisonstart gab es für die U-13 (III) Junioren  mächtig was auf die Hörner. 
Doch davon haben sich die Jungs von Robert Mandris locker erholt und ihrerseits 
bei den Siegen gegen Dettelbach (6 : 1), Maintal (2 : 1) und Kitzinger-Land (3:1) 
teils kräftig ausgeteilt. Die beiden Trainer und das Team sind eine feste Einheit 
und haben in der Vorrunde manch stärker eingestuftes Team stolpern lassen oder 
mindestens alles abgefordert.     
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Seite 19 –  
Aktion Wöhrl nur im gedruckten Heft 
 
 





Bericht der G(U7)- – E(U11)-Junioren 
 

Liebe Spieler und Spielerinnen, Trainer und Betreuer, liebe Eltern  
und Mitglieder des PSVS, 

wenn ihr dieses Heft in der Hand haltet, ist es bereits Mitte Februar. Die 
Weihnachtsferien haben wir hinter uns gelassen und wir stehen bereits am Ende 
der Hallensaison. Bevor wir auf das noch vor uns liegende Jahr 2009 blicken, wie 
immer unser Rückblick auf die Vorrunde und sonstigen Ereignisse.  

Bereits in den Sommerferien mussten wir die Planungen für den Spielbetrieb 
umstellen, da uns der Verband auch einige Wochenspiele (bis zu drei) 
terminisierte. So mussten unsere U11-Junioren 8 Spiele in einem Monat 
bestreiten. Am Ende haben wir alle Spiele durchgebracht, auch wenn es nicht 
immer leicht war. Mehr dazu bei den Kapiteln zu den einzelnen Teams. 

Anfang November findet eigentlich unsere Altpapiersammlung für unsere 
Jugendabteilung statt. Diese mussten wir allerdings kurzfristig absagen. Die 
Wirtschaftskrise hat den Preis für das Altpapier dramatisch fallen lassen. Im April 
2008 konnte uns die Fa. Fischer noch 70 € für die Tonne geben. Im November 
dann der Sturz auf 20 €. Hr. Fischer empfahl uns, das Papier zu lagern und im 
Frühjahr auf bessere Preise zu hoffen. Dies haben wir nun auch durchgeführt. 
Nun wollen wir es Anfang April probieren und hoffen, dass die Preise wieder 
steigen. Eins ist klar, da wir mit Rückrundenbeginn auch unseren Kiosk wieder 
benötigen, werden wir auf jeden Fall diese Altpapiersammlung durchführen. Ich 
möchte euch bitten uns wieder zu unterstützen und uns zum Beginn der 
Osterferien am 04.04.2009 euer Altpapier zu bringen. Siehe dazu nochmals unser 
später folgender Aufruf. 

 



Nun zum Rückblick auf die Vorrunde. Am 19.09.2008 begann die Vorrunde bei 
unseren „Jüngsten“ und nur wenige Wochen später, am 31.10., war diese schon 
wieder vorbei. Wir sahen spannende Spiele und es gab viele Erkenntnisse für 
unsere Trainer und Betreuer. Eine Erkenntnis haben hoffentlich die 
Verantwortlichen des BFV erkannt, dass Wochenspiele für den Spielbetrieb nur 
hinderlich sind. So mussten unsere U11-Junioren 8 Spiele innerhalb eines Monats 
durchführen, das tun sonst nur Profis. Da es bei den „Jüngsten“ keine Tabellen 
mehr gibt, lassen wir die Statistik sprechen. 

Unser jüngstes Team, die U7-Junioren , spielten mit dem ETSV, dem SV 
Heidingsfeld, dem Würzburger FV und dem SV Gaukönigshofen in Turnierform 
ohne Tor- und Punktwertung. Bei den vier Turnieren zeigten die Spieler/innen um 
Trainer Valentin Momber ansprechende Leistungen. Leider konnte der ein oder 
andere nicht mit einer Niederlage umgehen, so dass Valentin ab und zu hart 
durchgreifen musste. Die Entwicklung der Spieler steht im Vordergrund, hier 
können die Verantwortlichen bereits gute Ansätze erkennen. Wir hoffen, dass es 
so weiter geht. Bei den Hallenturnieren glänzten einige Spieler  mit Abwesendheit, 
so dass Valentin alle Hände voll zu tun hatte, um einen Spielbetrieb sicher 
zustellen. Da die Termine vor allem im Internet rechtzeitig bekannt gegeben 
wurden, bitten wir die Eltern diese in den Freizeitplanungen zu berücksichtigen.  
 

Die U9(F1)-Junioren : 2 Siege, 3 Niederlagen, 1 Unentschieden 
Recht knapp ging es meist bei unseren F1-Junioren zu. Leider meist mit bitteren 
Ende für unser Team. Z. B. gegen den Würzburger FV sah unser Team kurz vor 
Schluss wie der sichere Sieger aus, bevor die Jungs von der Mainaustraße noch 
das Spiel mit zwei Distanzschüssen wendeten. Auch gegen unseren 
Partnerverein, den ETSV, lief alles bestens, doch die 2:0 Führung reichte am 
Ende nicht. Hier gilt es für die beiden Trainer Georg Hetzel und Jonas Widzgowski 
anzusetzen. Für die Hallensaison steht die Titelverteidigung des 
Hallenstadtmeisters am 14.02.09 beim SC Heuchelhof auf dem Programm. Beim 
ersten Hallenturnier in Rimpar konnte der 7. Platz erreicht werden.  

Die U9(F2)-Junioren : 6 Niederlagen 
Noch keinen Sieg konnten unsere F2-Junioren erreichen. Einer der Gründe ist, 
dass die meisten Spieler erst am Anfang der Runde zu uns kamen und so mit 
dem Fußballspielen erst begonnen haben. Leider fehlt es im Training etwas an 
Disziplin und Ordnung. Doch Trainer Martin Hohmann versucht sein bestes, damit 
das Team auf die Erfolgsspur kommt. Wir wünschen ihm viel Glück dabei. 

Die U9(F3)-Junioren : 1 Sieg, 6 Niederlagen 
Unsere F3 spielte in ihrer Gruppe gegen zwei 3er- und fünf 1er-Teams. Gegen die 
3er Teams hielt Robert Urbans Mannschaft gut mit. Jedoch gegen die 1er Teams 
gab es meist nicht zu erben. Es gilt nun weiter zu arbeiten, damit in der 
Rückrunde weitere Siege dazukommen. Beim ersten Hallenturnier in Rimpar 
konnte der 7. Platz belegt werden.  
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Vorankündigung 
 

3.WÖHRL-Cup  
für U-11 Junioren 

 
So.,17.Mai 2009 

Sportpark „Am Hubland“ 
Beginn: 11.00 Uhr Ende: 17.00 Uhr 

 
Teilnehmer:  
1.FC Nürnberg   Chemnitzer FC  Rot-Weiß Erfurt 
FC Tiszaujvaros (Ungarn) VfLK irchheim  1.JFG TaF Glonntal 
SpVgg Greuther Fürth  SV Darmstadt 98 Waldhof Mannheim 
SSV Ulm 1846   SC 04 Schwabach ETSV Würzburg 
SV Arnshausen           SSV Ulm           SV Kürnach 
Post SV Sieboldshöhe  

 
 

 
Die U11(E1)-Junioren : 5 Siege, 2 Niederlagen, 1 Unentschieden 
Ist unsere E1 in Bestbesetzung, kann sie jedes Team schlagen. Dies ist die 
Erkenntnis aus der Vorrunde. Fehlt aber nur ein Schlüsselspieler, so läuft es nicht 
mehr ganz so gut. Das mussten wir bei den Niederlagen gegen den Würzburger 
FV und in Hafenlohr erkennen. Doch die letzten Ergebnisse sollten unserem 
Team Mut geben für die kommende Hallensaison. So konnten die starken Kister 
mit 6:2 bezwungen werden und in Höchberg gab es ein 3:3 Unentschieden, dass 
auch ein Sieg hätte sein können. Fazit: Das Team um Trainer Lukas Jaensch und 
Nico Anders gehörte mit seiner Leistung zu den Top-Teams der Gruppe. Diese 
Leistung wurde auch beim ersten Hallenturnier in Rimpar mit dem 2. Platz  
bestätigt. 

Die U11(E2)-Junioren : 2 Siege, 5 Niederlagen, 1 Unentschieden 
Unsere E2-Junioren unter der Leitung von Chrisi Kolenda und Benedikt Lohse 
waren ein zusammengewürfelter Haufen, der sich erst finden musste. Bedingt 
durch einige Neuzugänge, die vorher keinen Vereinsfußball spielten, waren auch 
die Ergebnisse dementsprechend. Am Ende der Vorrunde lief es dann immer 
besser. Es gab gegen Kist einen 3:2 Sieg und gegen Holzkirchhausen ein 1:1 
Unentschieden. 

Die U11(E3)-Junioren : 6 Siege, 1 Niederlage, 1 Unentschieden 
Dass unsere E3 eine ganz starke Truppe ist, beweist sie seit Jahren. Ihr 
Geheimnis liegt darin, dass sie bereits seit den G-Junioren mit wenigen 
Ausnahmen zusammenspielten und das merkt man dem Team um Trainer Philipp 
Seitz an, der auch schon so lange der Trainer dieses Teams ist. In der Gruppe 
spielten noch zwei weitere E3- und sonst nur E1-Teams mit. Die Niederlage am  



Anfang der Vorrunde gegen Kickers hätte nicht sein müssen, aber dann lief es 
von Spiel zu Spiel besser. Höhepunkte das 2:2 Unentschieden gegen Waldbrunn 
und der 5:4 Sieg gegen die E1 unseres Partnervereins ETSV Würzburg. In der 
Hallensaison werden die Jungs weiter gefordert, da sie fast ausnahmsweise bei 
E1-Turnieren starten werden. In Kürnach konnte der 6 Platz von 10 
teilnehmenden Teams belegt werden. 
 
 
Und nun zum Ausblick auf 2009.  

Zum Rückrundenbeginn haben wir auch personell eine Änderung im Trainerstab. 
Benedikt Lohse und Christian Kolenda, unsere E2-Trainer sind bereits Anfang 
Oktober auf mich zu gekommen, da sie den Spiel- und Trainingsbetrieb der E2 
nur schwer mit ihrer Schule organisieren können. Ich habe die Beiden gebeten, 
noch bis zur Winterpause weiterzumachen, da ich auf Anhieb keinen Nachfolger 
parat hatte. Diesen haben wir mittlerweile gefunden. Seit Januar hat nun Markus 
Appelmann die E2 übernommen. Wir wünschen Markus gutes Gelingen bei seiner 
neuen Aufgabe. Herzlich bedanken möchte ich mich bei Benedikt und Christian 
für ihre gelungene Trainertätigkeit in den letzten Jahren beim PSVS und hoffe, sie 
stehen uns irgendwann wieder einmal mit ihrer Erfahrung zur Verfügung. 

 

Nachfolgend alle Telefonnummern und Ansprechpartner unserer Junioren in der 
aktuellen  Saison. 

Trainer und Betreuer für die U7-U11-Junioren in der Saison 2008/2009: 

Jugend Trainer u. Betreuer          Telefon Trainingszeiten 

U7-Junioren Momber Valentin 0931-7842729 Mittwoch und Freitag
16:30 – 18:00 Uhr 

    

U9-Junioren Jonas Widzgowski (F1) 
Gregor Hetzel (F1) 
Martin Hohmann (F2) 
Robert Urban (F3) 

0931-83150 
0931-9911625 

0931-17067 
0931-30180001 

Mittwoch und Freitag
16:30 – 18:00 Uhr 

    

U11-Junioren Lukas Jaensch (E1) 
Nico Anders (E1) 
Markus Appelmann (E2) 
Philipp Seitz (E3) 

0931-3594935 
0931-881392 

0176-76313479 
0931-707615 

Mittwoch 
17:00 – 18:30 Uhr 
Freitag  
16:30 – 18:00 Uhr 

    

Elternbetreuer Bernd Weiler 0931-3533205  
Schülerleiter Gerhard Rumpel 0931-73745  
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Im März stehen dann die ersten Höhepunkte in diesem Jahr an. Zum einen 
werden wir beim Heimspiel der SpVgg. Greuther Fürth gegen Oberhausen wieder 
mit einer Mannschaft ins Stadion einlaufen (Datum 8. März 2009), und zum 
zweiten dürfen unsere E1-Junioren am 21. März 2009 an der Säbener Straße 
gegen das Nachwuchsteam des FC Bayern München ran. Im Anschluss 
besuchen unsere Spieler die Bundesligabegegnung zwischen dem FC Bayern 
München und dem Karlsruher SC.  

Am 17. Mai findet unser 3. Wöhrl-Cup für U11-Junioren statt. Auch in diesem Jahr 
haben  wieder namhafte Mannschaften zugesagt. Ich denke, dass noch das eine 
oder andere Event dazukommen wird. Auf jeden Fall wünsche ich euch für die 
voraussichtlich nach Ostern startende Rückrunde alles Gute  

Euer Gerhard Rumpel 
Jugendleiter Post SV Sieboldshöhe Würzburg 
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Altpapiersammlung für unsere Jugendabteilung 
Liebe Eltern, Spieler/-innen, Freunde der PSVS-Fußballabteilung, 

am Samstag, den 04.04.2009  
findet unsere Altpapiersammlung statt. Wir werden wie beim letzten Mal vor 
dem Vereinsheim des SVS am Sanderheinrichsleitenweg einen Container 
aufstellen. Deshalb fangen Sie doch bereits heute an zu sammeln, denn eine 
einfachere Unterstützung für unsere Jugendarbeit, als mit Altpapier, ist kaum 
möglich. Bitte beachten Sie, dass wir nur Zeitungen und Zeitschriften 
sammeln. Mit Kartons und Kartonagen verschlechtert sich die Qualität des 
Papiers und der Preis.  

Sollten Sie keine Möglichkeit haben, das Papier zwischenzulagern oder zu 
bringen, dann organisieren wir einen Abholdienst. Bitte sprechen Sie uns an. 
Unsere Ansprechpartner sind: Gerhard Rumpel (Tel.: 0171-8621299 oder 
0931-73745) und Helmut Bolldorf (0931-74475). 

Bitte unterstützen Sie unsere Jugendarbeit. Für Ihre Bemühungen im Voraus 
besten Dank. 

Jugend- und Abteilungsleitung des Post SV Sieboldshöhe Würzburg e. V. 

 
 

 
 
 

                                        
 

Die Fußballschule der SpVgg. Greuther Fürth gastiert zum 2. 
mal beim Post SV Sieboldshöhe Würzburg vom  
 

10. – 12.August 2009 
 
Anmeldungen bei unserem Abteilungsleiter Helmut Bolldorf 
(Tel. 0931-74475) oder auf der Homepage der SpVgg 
Greuther Fürth (http://www.greuther-
fuerth.de/v3/verein/kleeblattcamp.php) 
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Der Erlös des 2. Wöhr-Cup 2008  stifteten wir, wie in den Jahren zuvor, 
der Station Tanzbär in der Kinderklinik am Mönchberg. Daraufhin haben 
wir ein Dankschreiben erhalten, dieses wir euch nicht vorenthalten 
möchten.  
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Achtung - Wichtiger Hinweis! 
Liebe Mitglieder und Freunde des Post SV Sieboldshöhe Würzburg,  
 
damit wir auch in Zukunft unser Vereinsheft, im gewohnten Umfang 
und Qualität, euch zur Verfügung stellen können, benötigen wir 
unbedingt weitere Werbepartner. Sollten es Ihnen möglich sein, uns 
eine Anzeige zu vermitteln so sprechen Sie einfach unseren 
Pressewart Gerhard Rumpel (Tel.: 0171-8621299, Email: 
gerhard.rumpel@t-online.de) an.  
 
Nachfolgend zur Orientierung unsere Preise: 
Ganze Seite für 3 Ausgaben  250,00 € zuzgl. MwSt.  
Halbe Seite für 3 Ausgaben  150,00 € zuzgl. MwSt.  
 

Wir suchen Werbepartner für unser Vereinsheft! 
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Sport-
Schießen 

 

 

Abteilungsleiter 

Dieter Luthardt 
Talstr. 54 
97318 Kitzingen 
��   09321 / 2 55 00 

��

 
 

Liebe Schützenwestern und Schützenbrüder, 
 
das Jahr 2008 ging erfolgreich zu Ende und wir wollen im ersten Heft 2009 einen 
kleinen Rückblick auf das vergangene Jahr geben. Es war ja in diesem Jahr doch 
allerhand geboten. 
 
Im März 2009 dieses Jahres hatten wir Neuwahlen und aufgrund der 
Verschmelzung des Post SV mit der SV Sieboldshöhe war auch eine Wahl der 
Delegierten nötig, denn wir sind ja nun ein Spartenverein. Wir freuen uns, dass 
sich viele Mitglieder bereit erklärt haben, sich als Delegierte wählen zu lassen.  
 
Das Vatertagschießen musste leider 2008 ausfallen, da es genau auf den 1. Mai 
fiel und schon viele Schützen leider anderweitig verpflichtet waren. Dieses Jahr 
findet es am 21. Mai statt. 
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Die Beteiligung der Schützen am Kilianiumzug hat gezeigt, dass der Umzug 
immer noch hoch im Kurs steht. Wir hoffen, dass auch sich dieses Jahr die Post 
SV Sieboldshöhe entsprechend groß bei den Würzburgern präsentieren wird – ist 
dies doch die beste Reklame, die man ohne Geld machen kann.  
 
Im Juli 2008 wurde die Homepage der Schützenabteilung vollständig überarbeitet 
und hat mittlerweile einen sehr guten Stand erreicht. Die Inhalte werden aktuell 
gehalten; so gibt es unter anderem eine Rubrik „Neues“, die aktuelle Liste der 
anstehenden Termine und die neueste Einteilung der Standaufsichten. Die 
Homepage ist über die Seite des Post SV Sieboldshöhe erreichbar. Für 
Verbesserungsvorschläge hat unser Schriftführer, Andres Böhm, stets ein offenes 
Ohr und bittet um Rückmeldungen zu der Webseite. 
 
Am 29.08.2008 fand unser beliebtes Westernschießen statt – diesmal gleichzeitig 
mit der Einweihung des Bogenstandes. 
 
Bedanken möchten wir uns auch bei den Schützen, die am Wochenende des 
13./14.09.2008 bei der Standneueröffnung der HSG, unserem Patenverein, 
anwesend waren. 
 
Am 18.10.2008 fand die Königsproklamation im Schützenhaus statt und es waren 
zahlreiche Schützen anwesend, um die neue Königsfamlie in das Amt 
einzuführen. Schützenkönig wurde Peter Wisshofer. Ihm zur Seite stehen der 1. 
Ritter Franz Smital und der 2. Ritter Andreas Böhm. Die neue Königin ist Gertrud 
Trenz und alte und neue Jugendkönigin ist Verena Putz. (Bild siehe Titelseite des 
Vereinshefts) 
 
Die Weihnachtsfeier am Sonntag, 14.12.2008 war sehr gut besucht. Nach der 
Ansprache unseres Schützenmeisters Dieter Luthardt begannen die Gaukler mit 
ihren Späßen und begeisterten Groß und Klein. Eine Stunde erfreuten sie die 
Zuschauer, bis der Nikolaus kam, der natürlich die Kinder mit Süßigkeiten 
beschenkte. 
 

 

Einige Eindrücke unserer Weihnachtsfeier 2008 
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Unsere Schützen haben sich auch sportlich gut 
präsentiert. 10 Schützen haben das Limit zur 
Bayerischen Meisterschaft erreicht. Wolfgang Virsik 
(links im Bild bei der Siegerehrung) holte sich mit 
dem Steinschloß-Gewehr 100 Meter liegend den 
Meistertitel und da es so gut lief, konnte er auch mit 
einem Deutschen Rekord aufwarten und sich den 
Titel „Deutscher Meister“ sichern. 

 
 
Am 1. Januar haben wir das Neue Jahr 
wieder mit unserem traditionellen 
Neujahrsschießen begonnen. Trotz 
mancher Übermüdung haben etliche 
Schützenkameraden den Weg ins 
Schützenhaus gefunden. Die Veranstal-
tung war sehr gut besucht und man traf 
sich im beheizten Vorraum des 50m 
Standes in geselliger Runde. Zu Mittag 
gab es Würstchen und Gulaschsuppe. 
Geschossen wurde mit Ordonnanzge-
wehren auf 50m. Die Veranstaltung 
endete um 16:00 nach der Siegerehrung. 

  

 
Ein glücklicher Schütze beim 

Neujahrsschießen 

Den Sieg sicherte sich Clemens Senn (Schützenverein Kleinrinderfeld) und er 
durfte ein echtes Oldtimer-Röhrenradio von 1934 in Empfang nehmen. Jeder 
Teilnehmer hat einen Preis erhalten. 
 
 

 

 

Am 10.01.2009 fand im würdigen 
Rahmen eines Königsballs die 
Proklamation der neuen Gaukönige in 
Rimpar statt. Hier wurde unsere 
Schützenprinzessin des Gaus, Verena 
Putz, in ihr Amt eingeführt. (Gau-
jugendschützenprinzessin Verena Putz 
rechts im Bild) 
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Unser Ehrenschützenmeister Rudolf Stein 
konnte am 4. Dezember seinen 90. 
Geburtstag feiern. Die Schützenabteilung 
wünscht ihm noch alles Gute und viel 
Gesundheit für die nächsten Jahre. (Im Bild 
Rudolf Stein mit seiner Gattin Margarete, die 
auch unsere Fahnenmutter ist.) 
 

 
Die Ergebnisse unserer Schützen aus dem ersten Teil der Gaumeisterschaft 
 

KK Sportpistole 3. Ralph Wanko 
KK 100 Meter 1. Friederike Neubauer 
Unterhebel B 2. Matthias Schönbuchner 
Unterhebel B, Mannschaft 3. H. Keupp, M. Schönbuchner, D. 

Luthardt 
Unterhebel A 1. Matthias Schönbuchner 
Perk.-Gewehr 3. Karl-Heinz Putz 
Steinschloss-Gewehr; 100M liegend 1. Wolfgang Virsik 
Perk.-Revolver 3. Horst Keupp 
Perk.-Pistole 2. Ralph Wanko 
Odonnanzgewehr deutsch 2. Mathias Schönbuchner 

 
Unsere Abteilungstermine 
 

2009   
Donnerstag, 21.05.09  Vatertag (mit Preisschießen und 

Eintopf). Kassenschluss 13 Uhr, danach 
noch gemütliches Beisammensein  

Beginn: 10:00 Uhr  

Samstag, 04.07.09  Kilianiumzug  Uhrzeit steht noch nicht 
fest, wahrscheinlich 
zwischen 10 und 11 Uhr  

Samstag, 22.08.09  Grillfest mit Westernschießen 
(Westernkleidung erwünscht)  

Beginn: 10:00 Uhr  

08.09.09 bis 20.09.09  Königsschießen mit 
Vereinsmeisterschaften  

 

Samstag, 24.10.09  Königsproklamation  Beginn: 20:00 Uhr  
Sonntag, 13.12.09  Weihnachtsfeier für Groß und Klein  Beginn: 16:00 Uhr  
   
2010   
Freitag, 01.01.10  Neujahrsschießen (Ordonnanzgewehr)  Beginn: 10:00 Uhr, 

Kassenschluss 14:30Uhr 
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Aufsichten 
Sollte ein Schütze an dem Tag, an dem er als Aufsicht eingeteilt ist verhindert 
sein, so hat er für Ersatz zu sorgen. (Es kann auch untereinander getauscht 
werden). Dienstag, Donnerstag von 19-22 Uhr. 

Kaluza J./Glücker H. Dienstag 10.2. 
Böhm A./Jungkunz B. Donnerstag 12.2. 
Köller J./Köller T. Dienstag 17.2. 
Schönbuchner M./Pompe W. Donnerstag 19.2. 
Habenreich S./Neubauer F. Dienstag 24.2. 
Virsik W./Dziura H. Donnerstag 26.2. 
Zanditra H./ Meyer J. Dienstag 3.3. 
Basso R./Lang G. Donnerstag 5.3. 
Bauer H./Bauer V. Dienstag 10.3. 
Putz K.-H./Müller O. Donnerstag 12.3. 
Keupp H./Wanko R. Dienstag 17.3. 
Trenz G./Knopp D. Donnerstag 19.3. 
Berberich N./Berberich W, Dienstag 24,3, 
Denninger H./Scheubel P. Donnerstag 26.3. 
Fleischmann W./Smital F. Dienstag 31.3. 
Jerg R./Wisshofer P. Donnerstag 2.4. 
Luthardt D./Dziura P. Dienstag 7.4. 
Böhm A./Jungkunz B. Donnerstag 9.4. 
Kaluza J./Glücker H. Dienstag 14.4. 
Köller J./Köller T. Donnerstag 16.4. 
Schönbuchner M./Pompe W. Dienstag 21.4. 
Habenreich S./Neubauer F. Donnerstag 23.4. 
Virsik W./Dziura H. Dienstag 28.4. 
Zanditra H./ Meyer J. Donnerstag 30.4. 
Bauer H./Bauer V. Dienstag 5.5. 
Basso R./Lang G. Donnerstag 7.5. 
Keupp H./Wanko R. Dienstag 12.5. 
Putz K.-H./Müller O. Donnerstag 14.5. 
Berberich N./Berberich W, Dienstag 19.5. 
Trenz G./Knopp D. Dienstag 26.5. 
Denninger H./Scheubel P. Donnerstag 28.5. 

 

 

Durch ihre Inserate helfen uns unsere Inserenten bei der 
Finanzierung des „Postsportlers“. 
 
Bitte helfen Sie auch unseren Inserenten und bevorzugen Sie sie 
bei Ihren Einkäufen und Erledigungen!  
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B E I T R A G S O R D N U N G 
D E S   P O S T   S V   S I E B O L D S H Ö H E   W Ü R Z B U R G   E.  V.  

1. Die Beitragsordnung regelt satzungsgemäß alle Einzelheiten über die Pflichten der 
Mitglieder zur Entrichtung von Beiträgen an den Post SV Sieboldshöhe Würzburg e. V. 

2. Die Mitgliedsbeiträge werden von der Delegiertenversammlung festgelegt (vgl. § 19 der 
Satzung). Die Delegiertenversammlung kann jederzeit durch Beschluss neue Beiträge 
und neue Geltungstermine festsetzen. Die derzeit festgesetzten Beiträge wurden noch 
von der Mitgliederversammlung 10.07.2006, der Abteilungsbeitrag Fußball durch die 
Abteilungsversammlung am 04.12.2007 beschlossen. 

3. Der jährliche Mitgliedsbeitrag an den Verein beträgt (bei Teilnahme am 
Bankeinzugsverfahren): 

Beitragsarten Beitragsbezeichnung Beitragshöhe 
A Einmalige Aufnahmegebühr  20,00 € 
1 Erwachsene über 18 Jahre 105,00 € 
1 Kinder, Jugendliche bis 14 Jahre 56,00 € 
1 Jugendliche von 14 -18 Jahre 70,00 € 
2 Familienbeitrag einschl. aller Kinder bis 18 Jahre 135,00 € 
3 Studenten (auf Antrag mit Nachweis) 75,00 € 
4 Passive Mitglieder und Rentner 65,00 € 
5 Ehrenmitglieder 0,00 € 
F Abteilungsbeitrag Fußball (aktive) 20,00 € 

 
4. Anträge auf Änderung der Beitragsklasse/-höhe sind mit entsprechenden Nachweisen (z. 

B. bei Wehrpflichtigen, Zivildienstleistenden und bei Bedürftigkeit) dem Vorstand 
vorzulegen. Adress- und Kontoänderungen sind der Vorstandschaft umgehend schriftlich 
mitzuteilen. Konsequenzen aus einer evtl. versäumten/verspäteten Mitteilung ergeben 
sich aus Ziffern 8 und 9 der Beitragsordnung. 

5. In dem Mitgliedsbeitrag ist die Sportversicherung des Bayerischen Landessportverban-
des (BLSV) bzw. des Bayerischen Sportschützenbundes (BSSB) inbegriffen. 

6. Der Einzug der Mitgliedsbeiträge erfolgt durch beleglosen Datenträgeraustausch über 
EDV  im Februar jeden Jahres . Abbuchungen sind nur vom Girokonto möglich. 
Beitragskonten des Vereins sind: 
Sparkasse Mainfranken Wbg. Kto.-Nr.  42042051  BLZ  790 500 00 

7. Mitglieder, die am Beitragseinzugsverfahren nicht teilnehmen, erhalten eine 
Beitragsrechnung. Sie entrichten ihre Beiträge, zzgl. einer Bearbeitungsgebühr von 10,00 
€, bis spätestens 28. Februar des Jahres (= Zahl ungseingang auf Vereinskonto) auf 
das oben genannte Konto. 

8. Bei Rücklastschriften (beim Beitragseinzugsverfahren) wird dem Zahlungspflichtigen eine 
Beitragsrechnung (Zuschlag 10,00 €, siehe Ziffer 7 der Beitragsordnung) und zusätzlich 
eine Verwaltungsgebühr in Höhe von 10,00 € in Rechnung gestellt. 

9. Bei Mahnungen werden, neben dem ausstehenden Beitrag und sich eventuellen 
ergebenden Bearbeitungsgebühren (siehe Ziffern 7 und 8 der Beitragsordnung), 
Mahngebühren in Höhe von 20,00 € erhoben. 

10. Der Vereinsaustritt ist nur zum Ende des Kalenderjahres möglich und muss dem 
Vorstand schriftlich mindestens einen Monat vo r Ablauf eines Geschäftsjahres      
(= Kalenderjahr) erklärt werd en (§ 11 Abs. 3 der Satzung). 

11. Die Mitgliederverwaltung erfolgt durch elektronische Datenverarbeitung (EDV). Die 
personengeschützten Mitgliederdaten werden nach dem Bundesdatenschutzgesetz 
gespeichert. 

Das Präsidium des Post SV Sieboldshöhe Würzburg e. V. 



  

Stand: 24.01.2009 
 

Aufnahmeantrag 
 

Hiermit beantrage ich die Aufnahme als Mitglied beim Post SV Sieboldshöhe Würzburg e.V. und 
erkenne die jeweilige Satzung an. Die Beitragsordnung (Stand 10.07.2006) habe ich zur Kennt-
nis genommen, insbesondere, dass eine einmalige Aufnahmegebühr in Höhe von 20,00 €, ggf. 
ein Abteilungsbeitrag und bei Zahlung mit Rechnung, eine zusätzliche Bearbeitungsgebühr von 
10,00 € erhoben wird. Ich gebe meine Einwilligung gemäß Bundesdatenschutzgesetz zur Ver-
arbeitung meiner personenbezogenen geschützten Daten. 
 

Name, Vorname des neuen Mitglieds Geschlecht (m/w) 

Staatsangehörigkeit Geburtsdatum Geburtsort 

Straße, Hausnummer 

Postleitzahl Wohnort Telefon 

Emailadresse: 

 
Eintrittsdatum Abteilung(en) Beitragsart 

 

Nachfolgend aufgeführte Familienangehörige sind bereits Mitglied im Verein: 
1. ………………………………………………… 2. ……………………………………………………… 
3. ………………………………………………… 4. ……………………………………………………… 
Die Umwandlung in Beitragsart 2 (Familienbeitrag) wird gewünscht – Ja/Nein 
 
__________________________ ________________________________________________ 
Ort, Datum Unterschrift (Bei Jugendlichen unter 18 Jahren Unterschrift eines Erziehungsberechtigten) 

 
_________________________________________________________________ 

Einzugsermächtigung 
Hiermit ermächtige ich bis auf Widerruf den Post SV Sieboldshöhe Würzburg e.V. zu Lasten 
meines/unseres u. a. Kontos jährlich im Februar jeden Jahres die fälligen Mitglieds- u. Abtei-
lungsbeiträge und bei erstmaliger Abbuchung auch die Aufnahmegebühr abzubuchen. Wenn 
mein/unser Konto nicht die erforderliche Deckung aufweist, besteht seitens des kontoführenden 
Kreditinstituts (siehe unten) keine Verpflichtung zur Einlösung. 
 

Bank/Sparkasse 

Kontonummer BLZ 

Kontoinhaber 

 

__________________________ ________________________________________________ 
Ort, Datum Unterschrift (Bei Jugendlichen unter 18 Jahren Unterschrift eines Erziehungsberechtigten) 

 
Eingangsdatum ________________ Eingang Vorstandschaft _________________________ 



 
Impressum Post SV Sieboldshöhe Würzburg e. V. ��

 
Postanschrift: Post SV Sieboldshöhe Würzburg e. V. 

Sanderheinrichsleitenweg 15 
97074 Würzburg 

  

    

Konten: Sparkasse Mainfranken Wbg.   Kontonr. 
42042051 

    

Geschäftszimmer:  Sportzentrum am Hubland 
Sanderheinrichsleitenweg 15 

��  
Fax 

0931-74956 
0931-7846712 

    

Schützenzentrum:  Hohe Steige o. Nr. ��  0931-69448 
    

1. Präsident Wolfgang Roth ��  0931-274900 
2. Präsidentin Dr. Andrea Behr ��  0931-7940780 
3. Präsident Rainer Wunderlich ��  0931-21901 
4. Präsident Renato Basso ��  0931-7903431 
    

Ehrenamtlicher 
Geschäftsführer 

Ruggiero Hundt ��  09306-8376 

    

Schatzmeisterin Sylke Anders ��  0931-881392 
    

Schriftführer  ��   
    

Vereinsverwaltung  ��   
    

Email-Adresse: psvs_wuerzburg@t-online.de   
    

Internet:  http://www.post-sv-sieboldshoehe.de
http://www.jfg-mainfranken-wuerzburg.de

  

    

Herausgeber: Post SV Sieboldshöhe Würzburg e. V.   
    

Referent für 
Öffentlichkeitsarbeit  
und Redaktion Vereinsheft 

Gerhard Rumpel 
Email: gerhard.rumpel@t-online.de

��  0931-73745 

    

Auflage:  650   
    

Druck: Handelsdruckerei  
Rosenbaum & Sohn  
Am Exerzierplatz 4    
97072 Würzburg 

�� ��
Fax 

0931-72506 
0931-886345 

    

Erscheinungsweise: dreimal jährlich   
    

Bezugspreis: im Mitgliedsbeitrag enthalten   
    

Redaktionsschluss: jeweils am 15.01. / 15.07. / 30.09.   
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2Kraftstoffverbrauch (l/100 km): innerorts 10,5; außerorts 6,4; kombiniert 7,9; CO 2-Emission: 188 g/km
3Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf , keine Probefahrten.

ENTDECKEN SIE IHR SPORTLICHES TALENT:
DER NEUE LANCER SPORTBACK.

Entdecken Sie einen leidenschaftlichen Sportler mit einmaligen Talenten. Te sten Sie Deutschlands kommenden
Lieblingssportler - den neuen Lancer Sportback.

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH

159 €1

Vorzugsrate 
monatlich ab: O%

ZINSEN

Lancer Sportback Instyle

EINSTEIGEN UND PROBEFAHREN3

Autohaus Eck GmbH
Delpstr. 1
Gewerbegebiet Heuchelhof 97084 Würzburg
Telefon 0931/666200, Fax 0931/6662021
info@mitsubishi-eck.de, www.autohaus-eck.de

 

1 Ein unverbindliches Finanzierungsbeispiel der MKG Bank (www.mkg-bank.de): 
3 Dia manten-Kredit für den Mitsubishi Lancer Sportback 1.8 MIVEC Inform 2 ; 
24 Monate Laufzeit; 10.000 km Laufleistung/Jahr:

zugrunde liegender
Fahrzeugpreis

effektiver
Jahreszins

Anzahlung 23 Monats-
raten a

Restrate

19.250,- € 0,0 % 4.590,- € 159,- € 11.003,- €


